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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TV Obertheres : DJK Marktsteinach/Löffelsterz 
Donnerstag, 10.11.2022, 19:30 Uhr

DJK Marktsteinach/Löffelsterz spielt unentschieden beim TV 
Obertheres

Jubel herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Gerike / Voit nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TV Obertheres im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer
TTV - Unterfranken-Nord) verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei der DJK
Marktsteinach/Löffelsterz. Das Gastteam konnte im 3. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der
TV Obertheres nun ein Punkteverhältnis von 1:5 und die DJK Marktsteinach/Löffelsterz ein
Punkteverhältnis von 3:3 in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Gerike / Voit kamen mit der Spielweise von Suhl / Stolper
am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten danach Tremel / Seifert letztlich auf
Lager, um Döll / Möller final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Fritsch / Viernekäs gegen Gütlein / Weidl bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpften sich Fritsch / Viernekäs zurück ins Spiel und gewannen es noch
im Entscheidungssatz. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Bertram Tremel gelang es im Anschluss Jürgen Möller zu bezwingen – das extrem
enge und im Vorfeld bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Einen Erfolg verpasste nachfolgend Stefan Seifert dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Günther Döll, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzt wurde. Hierbei überließ Seifert seinem Gegner im vierten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Karsten Gerike überzeugte im Match gegen Thomas Gütlein, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Frank Voit Helmut Suhl in
fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Voit mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Alfred Fritsch zwar einen Satz
abgeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Dominik Stolper, das auf dem Papier im Vorfeld als
recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Werner Viernekäs bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Michael Weidl. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV Obertheres und der DJK Marktsteinach/Löffelsterz. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Bertram Tremel bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Günther Döll. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Stefan Seifert
beim 2:3 gegen Jürgen Möller leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als
umkämpft eingeschätzte Spiel jedoch knapp. Zwischenzeitlich konnte Karsten Gerike zwar einen
Satz gewinnen, verlor die im Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen Helmut
Suhl aber trotzdem klar mit 6:11, 7:11, 11:2, 6:11. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Thomas Gütlein hatte Frank Voit nur im
ersten Satz eine Chance. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Alfred Fritsch nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Einen Zähler für die
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Mannschaft verpasste Werner Viernekäs bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Dominik
Stolper. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8
für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Bis
in den Fünften ging die Partie zwischen Gerike / Voit und Döll / Möller, die Gerike / Voit letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Gerike / Voit
endete. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Obertheres tritt dabei geben die DJK Happertshausen an,
während es die DJK Marktsteinach/Löffelsterz mit der DJK Dürrfeld zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Obertheres

Doppel: Gerike / Voit 2:0, Tremel / Seifert 0:1, Fritsch / Viernekäs 1:0 
Einzel: B. Tremel 1:1, S. Seifert 0:2, K. Gerike 1:1, F. Voit 1:1, A. Fritsch 2:0, W. Viernekäs 0:2 

 DJK Marktsteinach/Löffelsterz
Doppel: Döll / Möller 1:1, Suhl / Stolper 0:1, Gütlein / Weidl 0:1 
Einzel: G. Döll 2:0, J. Möller 1:1, H. Suhl 1:1, T. Gütlein 1:1, M. Weidl 1:1, D. Stolper 1:1


